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Protokoll des Rechenschaftsberichts des
Maibaum-Vereins St.Markus München-Neuaubing e.V.

vom 19.06.2009

Anwesend Vorstand: Günter Bauer, Reinhard Bauer, Alfred Lehmann, Dietmar Ressel, Manfred Rickert 
Anwesende Mitglieder: 53 davon 1 neues Mitglied (Vorjahr 59)
Beginn: 19.45 Ende des offiziellen Teils: gegen 22.10 Ende der Versammlung: 24.00

Tagesordnungspunkte:

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung der Anwesenden und Dank (Günter Bauer)
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit (Günter Bauer)
TOP 3 Nachbetrachtung der Termine des vergangenen halben Jahres (Günter Bauer)
TOP 4 Informationen über unser 30-jähriges Vereinsjubiläum am 12.09.2009 (Günter Bauer)
TOP 5 Informationen die Feierlichkeiten zu 1000 Jahre Aubing (1010 – 2010) (Günter Bauer)
TOP 6 Bericht des Wachkoordinators über den Verlauf der Wachen 2009 (Manfred Rickert)
TOP 7 Vorlage des Kassenberichts (Haushaltsjahr 2008) sowie der (vorläufigen) Abrechnung vom Maibaumauf-

stellen 2009 durch den Kassenwart (Reinhard Bauer)
TOP 8 Bericht der Revisoren über die Prüfung des vom Kassenwart aufgestellten Kassenberichts für das 

Haushaltsjahr 2008 (Helmut Abstreiter, Dieter Kratzsch)
TOP 9 Informationen und Einladungen zu den Terminen bis zur Jahreshauptversammlung 2010 mit Verteilung 

der Terminzettel (Günter Bauer)
TOP 10 Bericht des Zweiten Vorstands (Dietmar Ressel)
TOP 11 Bericht des Schrift- und Protokollführers (Alfred Lehmann)
TOP 12 Entlastung des „alten“ Vorstands (Doris Budell)
TOP 13 Durchführung der Vorstandswahl mit Auszählung und Bekanntgabe des Ergebnisses (Doris Budell)
TOP 14 Neuwahl der von der Vorstandschaft vorzuschlagenden Revisoren für die nächste Amtszeit (lt. § 8 Nr.2 c 

der Satzung) (Günter Bauer)
TOP 15 Ehrung verdienter Vereinsmitglieder (Günter Bauer)
TOP 16 Verschiedenes

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung der Anwesenden und Dank (Günter Bauer):

Günter Bauer begrüßte alle Anwesenden – außerdem gedachte er der kranken Vereinsmitglieder, die momentan 
im Krankenhaus sind - oder waren (Alfons Heinzlmeier, Ali Assal). Als Dank der Vorstandschaft an all jene Ver-
einsmitglieder, die durch ihre geleistete Arbeit im vergangenen Berichtsjahr wieder zum Gelingen aller unserer 
Aktivitäten beigetragen haben, wurden die Getränke kostenlos ausgeschenkt. Zunächst kam aber ein Fass 
Ustersbacher Bier, gestiftet von Ehrenmitglied Wolfgang Ressel, zum Ausschank.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit (Günter Bauer):

Die Ladung erfolgte über den Terminzettel sowie über Internet. Beschlussfähigkeit lag lt. Satzung vor.

TOP 3 Nachbetrachtung zu den Terminen des vergangenen halben Jahres (Günter Bauer):

Die vergangenen Termine wurden von Günter Bauer wie üblich kurz nachbesprochen. 

Da wir in den letzten Jahren trotz Unterstützung durch das Aubinger THW immer größere Schwierigkeiten hat-
ten, den Baum nur mit Vereinsmitgliedern umzulegen, hatte sich Günter Bauer an die JU Aubing gewandt und 
um Mithilfe gebeten. Diese wurde ihm gerne zugesagt, und so konnten wir auf die Mithilfe von 7 Aubingern, dar-
unter auch Altstadtrat Helmut Pfundstein, zurückgreifen.
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Dann ging er nochmals auf den 1.Mai ein. Sein Dank galt allen fleißigen Helfern, wie z.B. den Kranzbindern, den 
Helfern beim Figuren herrichten (jeweils ca. 6 Vereinsmitglieder), den Herstellern der Festzeichen (15 Montage), 
den Stifterinnen der Kuchen und Torten und allen übrigen Helfern.
Besonders erwähnte er auch die Metzgerei Jucik, die wiederum einen Teil der Würste stiftete.
Auch der Firma Enders dankte er, die uns wie schon in den vergangenen Jahren, 3 Fahrer, die von uns ein 
Trinkgeld erhalten haben, stellte.

Außerdem teilte er mit, dass wir ca. 20 Fahnenabordnungen im Jahr benötigt haben, 14-17 Mitglieder waren je-
weils beim Bäume, Büsche und Kirchplatz herrichten.

TOP 4 Informationen über unser 30-jähriges Vereinsjubiläum am 12.09.2009 (Günter Bauer):

Günter Bauer teilte mit, dass sich bisher (ohne uns) 26 Vereine mit 388 Mitgliedern angemeldet haben - weiter-
hin ca. 65 Musiker und es nehmen ca. 30 Ehrengäste teil.

Dann berichtete es über die Schwierigkeiten, die wir mit dem geplanten Festweg haben. Wegen der Fernwärme-
Baumaßnahmen werden wir einen geänderten Zugweg akzeptieren müssen.
Der neue Weg: Kirchplatz St. Markus - Riesenburgstrasse – Pretzfelderstrasse – Freihamer Weg – Bahnüber-
gang – Germeringer Weg – Belandwiesenweg.

Nach Überquerung der Bahnlinie ziehen wir dann links am Festplatz vorbei und biegen rechts in den Belandwie-
senweg ein, währen die 3 Festkutschen und die Musiker bereits nach dem Bahnübergang rechts in die Georg-
Böhmer-Straße einbiegen.

TOP 5 Informationen die Feierlichkeiten zu 1000 Jahre Aubing (1010 – 2010) (Günter Bauer):

Günter Bauer gab einen kurzen Überblick über die Vorbereitungen und die geplanten Aktionen zu den Feierlich-
keiten zu 1000 Jahre Aubing.

TOP 6 Bericht des Wachkoordinators über den Verlauf der Wachen 2009 (Manfred Rickert):

Manfred Rickert dankte allen beteiligten Vereinsmitgliedern für ihren Einsatz bei den diesjährigen Maibaumwa-
chen (6 Maibaumwachen mit ca.35 Teilnehmern). Gleichzeitig forderte er alle Mitglieder und Gruppierungen auf, 
sich auch 2010 wieder zur Verfügung zu stellen (es könnte gerne auch wieder eine Damenwache dabei sein).

Insbesondere dankte er auch Martin Reicherzer für die Bereitstellung des Frühstücks und Thomas Hribernik 
nicht nur für seine unermüdlichen morgendlichen Einsätze (Anlieferung des Frühstücks), sondern auch dafür, 
dass er an verschiedenen Tagen für die Tagwache kochte.

Den „Tagwächtern“ dankte er fürs Kranzbinden und alle anderen Arbeiten und Georg Kutnjak für seine Einsätze

TOP 7 Vorlage des Kassenberichts (2008) sowie der (vorläufigen) Abrechnung vom Maibaumaufstellen 2009 
durch den Kassenwart (Reinhard Bauer): - ohne Angabe der Beträge!

a) Reinhard Bauer stellte den abschließenden Kassenbericht vor, der in Papierform an die anwesenden Vereins-
mitglieder ausgeteilt wurde.

b) Der Vereinshaushalt 2008 erbrachte erfreulicherweise wieder einen Überschuss.

Reinhard Bauer erläuterte dann Einnahmen und Ausgaben und beantwortete Fragen dazu.

c) Bei Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben am 1.Mai 2009 konnten wir einen Überschuss verbu-
chen.

d) Die neue Rücklage 2008 wurde mitgeteilt.

e) Nach Beendigung seiner Ausführungen dankte ihm Günter Bauer für die Mühe und die gewohnt gute Arbeit.

TOP 8 Bericht der Revisoren:

Helmut Abstreiter und Dieter Kratzsch berichteten, dass die Abrechnungen von Kassenwart Reinhard Bauer jun. 
(wie immer) in Ordnung ist. Ein Lob zollten sie dem Kassenwart für seine akkurate Belegführung.

TOP 9 Informationen und Einladungen zu den Terminen bis zur Jahreshauptversammlung 2010 mit Verteilung
der Terminzettel (Günter Bauer):

Der vom Unterzeichner erstellte Terminzettel für den Zeitraum 20.06.09 bis JHV 2008 wurde an die anwesenden 
Vereinsmitglieder verteilt. Günter Bauer erläuterte verschiedene Termine.

TOP 10 Bericht des Zweiten Vorstands (Dietmar Ressel):
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Dietmar Ressel dankte Günter Bauer und den Vereinsmitgliedern für die geleistete Vereinsarbeit in den vergan-
genen Monaten und ging auch kurz auf den 1. Mai ein.

Carolin Hanisch monierte dann, dass bei der von ihr betreuten Schänke 1 wieder einmal das Fassbier zu früh 
ausgegangen ist. Hier schein ein Kommunikationsproblem vorgelegen zu haben, denn Fassbier war diesmal 
(fast) bis zum Ende des Festes verfügbar. Es ist wohl auch schwierig, die für den Getränketransport zuständi-
gen Vereinsmitglieder im Gewühl zu finden.

Der Unterzeichner schlug vor, dass nächstes Jahr mindestens einer der Transporteure ein Handy haben 
sollte und die Handynummern bei den Schänken hinterlegt werden. Die Kommunikation kann dann im 
Bedarfsfall telefonisch erfolgen.

TOP 11 Bericht des Schrift- und Protokollführers (Alfred Lehmann):

Der Unterzeichner berichtete kurz von den Arbeiten für das 30-jährige Jubiläum aus der Sicht des Schriftführers.

Die größte Arbeit stellte dabei die Festschrift mit den Werbungen, die großteils selbst erstellt werden mussten, 
dar. Aufgrund des sehr erfreulichen Anzeigenverkaufs, wird die Festschrift einen Erlös in Höhe von 2.563,65 € 
erbringen.

TOP 12 Entlastung des „alten“ Vorstands (Doris Budell):

Nach Befragung der Mitglieder durch die Wahlleiterin Doris Budell wurde die Vorstandschaft einstimmig entlas-
tet.

TOP 13 Vorstandswahl mit Auszählung und Bekanntgabe des Ergebnisses (Doris Budell):

Auf die Verlesung der Tätigkeitsbeschreibungen der einzelnen Vorstandsämter wurde verzichtet (da hinlänglich be-
kannt).

Wahl:
Es wurden 53 Stimmzettel abgegeben; außerdem nahmen 6 Vereinsmitglieder per Briefwahl teil - also insge-
samt 59 Stimmzettel wovon allerdings einer ungültig war (dies sind theoretisch 290 Stimmen). Davon wurden 
insgesamt nur 207! Stimmen von den Wählern vergeben.

1.Vorstand Günter Bauer 
2.Vorstand Dietmar Ressel 
Kassenwart Reinhard Bauer jun. 
Schrift- und Protokollführer Alfred Lehmann 
Wachkoordinator Manfred Rickert 

Auf Befragen des Wahlleiters nahmen alle gewählten Vorstände die Wahl für die Amtszeit Juni 2009 bis Juni
2011 an (siehe das in den Anlagen beigefügte Protokoll des Wahlleiters).

TOP 13 Neuwahl der Revisoren für die nächste Amtszeit (lt. §8 Nr.2c der Satzung):

Von der Vorstandschaft wurden Helmut Abstreiter und Dieter Kratzsch wieder als Revisoren für die nächste 
Amtszeit (Juni 2009 bis Juni 2011) vorgeschlagen und von den Vereinsmitgliedern per Akklamation bestätigt.

TOP 14 Ehrung verdienter Vereinsmitglieder (Günter Bauer):

Günter Bauer dankte dem Unterzeichner für die Arbeiten rund um die Planung des 30-jährigen Jubiläums - vor 
allem für die Erstellung der Festschrift und überreichte eine Flasche mit „baiuwarisiertem“ Krimsekt.

TOP 15 Verschiedenes:

a) Da der Verein immer Geld brauchen kann, schlug Ali Assal vor, T-Shirts mit z.B. dem Vereinsemblem anfertigen 
zu lassen und an Vereinsmitglieder zu verkaufen. Der Gewinn käme dann dem Verein zugute. Günter Bauer si-
cherte ihm zu, dass die Vorstandschaft den Vorschlag prüfen wird.

b) Der Verein konnte mit Anna Wiedemann ein weiteres Mitglied willkommen heißen. Aktuell haben wir nun 191 
Mitglieder.

München, den 29.06.2009

Alfred Lehmann
(Schrift-und Protokollführer)


